




















































































































































































































I l N

Hic ligt begraben der wohl Ebrwürd ig , Ed! vnd

Gestreng Herr, Herr ^'ienhard Furmcntin ' ) zu Tnlmein,

Ritter Tentscheu ordeus, ^aud Eommenthener d. R. O .

Val ley, I b r fürstl. Durchlaucht Erzherzogen (5arl zu Oestcr-

reich :c. seligster Gedachtnus, Ra lh , welcher den 7, In»!)

1!>U<> Jahrs Sceliglichen entschlafen, dein Gott der allmäch-

tige ein sroliche auferstehung verleihe» wolle. Amen.

B e i t r ä g e
zur Geschichte der bisherigen Laudes-Verfassunss

dc<< Herz l ig thumö K r a i n .

Von l»7, Heinrich Lostn.

^,l r > v i l c ss i c n ,

welche die Herre» Ttäxdc al<> .^lürpersmaft l'dcr pcrft»-
lich und als Besitzer sscilosscu.

W i r sehen in neuester Zeit die „historischen Rcchle"

allenthalben wieder hervorheben, wiewohl vorerst nur zn

Partieular-Zwecke»; es bleibt nber diese Erscheinung nichts-

destoweniger crsrenlich, und zwar in der sichern Voraus»

setznng, dast die Geschichte endlich wobl auch als ^ebrmei-

stcrin bei den Bestrebungen der Zeit zur Geltung kommen

nnd zeigen w i r d , nicht nur , was a!5 gut und bewährt

beizubehalten und zu benutzen, sondern auch, was zu melden

und zu verwerfe» ist, und zn diesem zweifachen Zwecke theilcn

wir bicr die nachfolgenden historischen Daten mit, wobei wir

auf die «Landcs-Hnndtuest des löblichen Hörzogthnms Evain"

und auf den Aufsah-. „ E i n Beitrag zur Geschichte des Stande«

Wesens in i l r a i n , " in den „Mi t the i l , des histor. Vereins für

i i r a i n " vom I . 18Ü9 hinweisen.

1, Unverletzbarkeit des ständischen Körpers nnd jedes Stan-

des insbesondere.
Nach beinahe allen Landtage-Beschlüssen, »ach Walter, Sultiugcr

und nudern ö>lcrreichischrn (''eschichti>schreibern.

2. ^'andn'anns - nnd grnndhcrrliches Einstaudrccht.
Gründet sich auf einen vom Kaiser Ferdinand !,, vermag Ncsolu-

l ioll >!,>>>. !5>. Iäuncr 1572, bestätigten stand. Re;cß. — Kais.

Resolution vom 4. Nou. 1565. — it>'„> (!,!,>, 22. M a i 1<>7Ü

»nd fortwährende Observan;. Auch bestätigt durch Kaiser Fer-

dinand l. den <<. 3!ou. 155>ü — durch Kaiser Maximil ian II,

den 2». Anglist 15<!5 — und IN . Febr. 1572. — Durch Par-

ticular-Lutscheidunsseu >,>om Er;hcr;c>ss Leopold, Wilhelm, (KIn.

<!, Scp l , I«!,'!l!, und vom,«. Ferdiu. III, >I,I,>, 24. I M IL^8 ,

und durch ^lesoluliou uom Kaiser Leopold cl,l„. 1 . Dez. 1<>72,

,! , !„ , 22. M a , 1<!7,'!, ,I,I,>, 22. M ä r ; N',77 und >!>!>', 2 1 . Octo-

:'. Das Recht, ^»!, l'il!,' !,!>!,!!> Zengcnschaft zu geben.
Fcrdinandische Land^erichtii-Verordnunli Art . 14, §. 7 , Resolut.

Ferdinand >I, Uom 2,^. Iänncr I<>27, <',,«!. l,u^l, >,. 75L^.1«w,

^) Lcoichard Forme.»!!»! — dicscr licsi das D.-O.-Gebäude,
wie es »och besteht, i»dc» Grondzü^c» erbanc». (H l i t lh . 1 >>.'!!),
I>. l^ .) — Die Inschrift nl'cr dc»i Hoffc»stcr bezieht sich d.naxf.

4. Das Recht, unangreifbare l i,!, ' , e«,.»»»^« - „ errichten,

ll. Verzicht der ^'andmannstöchter. (Hiehe Vlittheilungc»

des histor. Vereins von 18!!!), S , ^>>, unter 3. ß. 1 .
Euttin^cr i,, >'<,,,^u,^, !,,!<!, >,. 8l<7. — Walter iu de» Ncgicrmigö:

motiueu uom I . I N 2 . — Zucccss. Orduuug uom 28. M a i 1720.

12. M, 8- 123; Satz »ud Ordnung uom Erbrecht nußcr Tcsta-

»icnt, O ra ; 17!!5,

6. Das ausschließende Aktiv- und Passivrecht auf die ritter-

maßigc ^ehenschaft nnd erbländischen s<'»<l!> cülfüilüli^.
l!uc!. >>ruv, >!t, l<>, Z. 1 uou Lch.u. — O«I, l>u5lri,i<ck, i-e5,>I, I>'>',̂

>!ii,,i„,>i I I , uom 7. Iäuucr 1»!!!7, >>n,,!i, >,i,̂  ??lj. — Albcr-

tinischc Consirmatio» uom I , 1!<>I. — AnzMurgischcs Libcll

ll>! n»nc> 1 5 1 0 <^<I ^>e,»v,

7. Das ausschließende Recht zu den höheren ständischen

Vcdicnstnngen für ocu a l t e n Herren > und Nitterstand.
I n Itilcksicht stäud, Vcdic!,stN!!>ieu, s!>eccs; Uom 9, Deccmucr 1s>5!>

,:,,<!. !>„^t, >,, l , ,,,-> ,̂ 7^I>. — Schlusz uom 15. Dcc. 1592. —

Landtags-Nescript uom 25. Jun i 1597. — Stand. Wahlord-

nung uom 10. J u l i 1710, cn,I, >>l(>v, >,, ^'l»23, — Wahlschlusz

Uoü! 2<>. Hornnnss "is,.^5, ü. Viai 1!>57, l>. J u l i 171? luegeu

der Obcrcomuüssäre, !x»I, <>ruv. >,,î , 2'.'!), — Wegen Land-

marschnllischcr O ^ i c h i ^ M m Er,',hcr;ag All>ert'«j !>,«ec„5ü!iun

Iietressend ,!,> l,„„<, l U ü . - . Nesol. Nar im i l iau >, <W n,„w IÜ93

und 151^ in» stand, Archive. — Resolutionen der Kaiserin Mar ia

Theresia; Hofrcsoluliom uom I . 1771, 19. Mär ; ,

8. Das Recht, obere und niedere stand Äcamlc zu wählen.
Vorangeführte Schlüsse ^ m 15. Dcc. 1592 — 25. I u u i 1597.

Wahlorduung uom 10. I n l i 1710. Wahlschluß uom 2Ü. Febr.

I!!85 — I). M a i 1<>57 — »>. I n ! i 171? wlgen de« Oberem-

uehnicrs, stand. Zchlnsz uom 21 . und 25. August und 1 . öcftt.

1!!55 <'«,!, ,,,->,v. - . Das Recht, oen Eyndicu« und Eecrelär

;u bestellen — Hof-Resolut, uom 90. J u l i K',27, ^»1, ,u»v,

,,ü^, 327, — Wege» deu ttbrigeu Beauitcu Echlus: vo»! IN .

I n l i N!l!9 uud 2,^, Angnst 1<!7l», ,<,l!, ,„>,v, i!,I,I.

N. Das Vorzugsrecht ibrcs Vorschlages zn den ständischen

Kadeten, Akademisien und ^rauleinstiftnnge».
,'llidetcnslislnngeu ucruwss Hos-Ncsolutio>-, vom 12. Iäuuer , 28.

Horuuug und M . M a i 175! für 12 Endeten - ^ für jeden Stand

4 gegen jähi l . Beitrag Uou 5000 sl. — Sauoi'sche St i f tung

M 12 Plätze, Uermüa, stäud. Echlnssc? Uom 5. August 1748;

Veitrag jährl. WOO sl,, welcher aber uermög Hof-Nefol. vom

7. M a i ! 7 l ; ! ans NOOO st., und ftmit anch die Plähc auf <!

Nnbiccte redncirt, uud Uermög Hafdecretci« uom 7. Oct. 1787

8 Plätze mit jähr!. 200 st. Fräuleinstiftnugen zu S t . Polte»,

laut Laudwlpschlus! Uom 22. Ecpt. 1711 für jede» Stand 2

Främei», folglich zusammen«! Stiftlnisse, ;usam>». iährl. 1200 f l .

<l). Das Reä't. l'i-ivi!^^!^ >,!>,^i,!,„,!> zn .'rtheilcn und von
'tnbcgüterten die Versteuerung von !0 Pf». Herren»
gnlt zu fordern.

Hof-Resolut. Maximilians », uo>» 10. Febr. 1572, «-oii, »„«tr.
>>. 7^8, und fortwährende Gepflogenheit. -Hof-Resolut, vom
1. Dec. 1U72, ,u,>, ^,^t,, !'. !, ,,,^, l?3ll,

N . Das Recht, »lme vorläufige Erlaulmiß der Hosstellc

vom ^andmarschalle versammelt zn werden.
Gründet sich >'nf die landesständ. uom Herzoge Albert V, »nnu

142! bi>< auf 1764 innnerfort bestätigte Iuuuuuität, ,-,o,I. ,,,-<».
auf dn^ unerde '̂lichc Hertommen und beständige Obseruauz.

12. Das Eigenthumörecht der Staude in l:«!->,>,i-<! ans das

Vandhans und die ständischen Gebäude,
Mafuni l ian' i j II, Ä'erordnung vom 20, Hornnna, 1571, l̂ <»I, »u^lr.

i,!<e...l>.
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13. Das Recht der stand, Branchen zu abgesonderten lassen.

14. Recht zn dcm Lrbhuldignngsact.

Uniinterbrochenc«, durch die Geschichte erweisliche« Hcrtommcn

von dcm Vadenbcrgischeii Haiise bi« auf Maria Theresia,

1Ü. Vorsitz des Herren- und Rilterstandcs vor den übrigen

Ständen.

16. Die adeligen Lehen einiger Stifter.

17. Befreiung der stand. Frcihäuscr von Polizei-Eingriffen.

>tais, Resolution vom 17. Dec. I5(!l>. — Immuni tä t«-Pr iu i lc -

ginm Allicrt'« V, <!,> !„»,,, 1 l 2 l . <!>>,!, ,,,,,v, Itestringirt durch

Hofoecrct vom >1. Jänner 1782. — .^lais. Itcsolntion vom I » .

Iäuucr 1572. — Netto vom 15. J u l i 1(1115. — Dc!t« vom

1!>, I n u i 170(1. — Acständigc Obscruan;.

18. Eigene Belegung der stand. Frcihänscr nach de»! alten

Anschlage und Befreiung vom Sechstel.

19. landschaftliche Erccntiouö-Bcistcncrrcste.

Lrecntion« - Ordnung Maxim,!. 15. Ma i 1572. — Rudolf I I ,

1CU0 1UI0. - Fcrdiuaud II. I<!2l>. — Ferdinand III, 1«55.

Sull ingcr O,i^uc>, ,iu«l. >>!>g. 2l l», 2 l? , — Leopold I. 1N7I,

«',«,!, ,',u.<l!', >>, I, i>üz;. 303. — Patcut von 1755 und I 7 ( ! l . —

Landlagt>schl>!sfe ,Iu !>,„>» 15L7, 1572, 15N2, I5!»l», 1l',7l.

20. Einziehungsrecht der dcteriorirtcn Erb;insgntcr.

21. Recht der erste» Instanz für alle Untertanen in !-̂ >Ii!ni>;

22. Recht zum Besitze der Landgerichte.

23. Recht der Landgerichte und Vogtei-Obrigkeit ;n Land-

gerichtöstrafcn.

Alle Landgericht«-Ordnung. — <>>,!, ,'m,-.>>-, Art. 7<> >>, 71(1. —

Netto Art . 81 >,. 715, ,,. 71',». — Hos-Ncsol. ,!,!», I . Apr i l 1LW.

24. Befreiung der stand. Schlösser und landiäfi. Frciha'nser

und Höfe von der Militär-Einquartirnng.

Iunuuuitäts-Priui leginni Albert^ V. ,!,- ^,»w 1121 , ('«>!. i>i-c>v,

— Hofdccrct ,>>!<i. 4. Iäuuer 1782.

2li. Ausschließende Jagd- und Forstgcrechtigkcit.

Patent ,!<Iu, 2!). August 17!! ! »ud 2li, Fclir. 17d<>.

26. Patronatsrcchte.

27. Dorf - Obrigkcits > Recht.

28. Das .II!» ('u!k^wn<>i.

Ctäudischcö Immunitnte-Priuileginm Albert'ö V. <Io »»ix, l i l l l .

?>!, i . ,!u ^,s, i,nxn^, vou der Grundoln'igkcit.

29. Gruudobrigkeitlichcv Rccht, Taferncn und Wirthshänscr

;n errichten.

Hof-Nesolut. vom 3 1 . Tcc. 1718. 'lui>!i'>„,I 1un5. »«Kl, <'>̂ «n>-»,,

z,»ß. lw . — Acstäudigc Obscrvan;,

30. Griindobrigkeitl. Rccht. Gewerbe aller Art zu verleiben.

Stand, und obrigkeillichc ^luhlMgcn und AcsrcilNNM.

1. Abfahrtgcld.

Il,'m<^iu5 ?!!ü,,>ü»ti! ^»,'i!i ger»!, !_,!!,. l . l i t . II, ß. L, — il,',„ Itu)<!l!

»Iclinei!, ^uri», Fürm, I.ili, I, <-. 23, ß. 5>, l 7 . — Hofentschließg.

vom 5. Nov. 15W. — 3i,lln>z;?i' !» ,^>,5uol. «uzt, >>, 2. — Hof:

cittschließnug 15Ü1. — 8>,!l!,!^,' ,.,>,>^„rl, nu^l, — ' » „ r w t i x

>Ie ^ur. inüllr^.

2. Tag- und Umgcld.

!I»,^u!t, ^Iu,m,„^„t, ^,I^>, l u m . >!. I^r l . I, >,a ,̂ 233, — !5m!, ÜU«!,

?,->,!. I I , i>2g, 383. — Nollcr'>, Taumilnng der östcrr. ^rhcn-

rechte, i>3 '̂. 1U2.

3. Steuerfreiheit des Tag- und Umgeldes.

4. Privatmanthe und Nebcnfnhrszölle.

!!. Befreiung von Passage-Geld und andern stand. Weg-

mänthen,

Patent <!,!<,, 1(!. Mai I 7 M und die nachfolgenden,

6. Befreiung von allen Rusticalpftichtcn, als: Vorspann,

Landcsrobotcn :c.

7. Das Einzichungsrccht des crblosen uutcrthänigen Gutes.

Vu»6N!« l>u 1,'^, l.>l ,'u»«u^l, KU3t, >,l,^. L3. — Ocstcrr. Landtafel
de !»mu l373.

8. Waiscndicustc.

Vcrorduu!,g Ferdinand'« I, vom 21, August I55N, 28. Nov. 1578,
22. Sept. 15!«». I,v„ !^I„^ ,!„ j»r, mc,!,-,,, l i l , t, ß. ?.

9. Vlumcnsnch,

'!>,„ I^l,^,!,' ,̂„v i,„ ,,,,,, 1 it, 3, — 4.Iä». 1780 und 27. April 17« l.

10. Tas Vcra'nderungs-Pfnndgeld (Laudcminm).

»llücUV. ,1« ,!,!,'(! I^',,l>. i l <!>! <!l!I,^,! ̂ Il,^^»NUM lOOllil »,!V>, IViüI, II.

,,^', 2W «l 25>N. ,,, II. — Fiustcrwaldcr in ul>^^,ü, >>,', >H, IV.

11 . Roboten.

Cchrottcr, Kau;, Capit. Frohue. — Rauher, Alihauolnng von
den Fi'llhndienstcn der Tentfchcn, 8. Frantfnrt a, M. 1759. —
!>,,!!!,i^'oi' cu!,«u,>. ,V,» l̂, >̂, 7^^, —- '»»»!, ,Iü ̂ ,ir. i,,>.'M's>. —

Patent, z. 10.

12. Die Zchente.

Lapilular (^,1,. m. !ni,!. 1 .1791 , 23. Hauvtst. — ,!„ !«i»z;,> ^!<,,^,n',

7»,„, I!, I>,!, ,,, i!3 ,4 !!,!,!, ^ , „ , , 1 , ! X„I>,^. — Tchicd^fprnch Gcb-

hart'«, Vifchof« vc>n Pasfa,!, zwischen de,n t ra fen v, Plaien,

dem Abte von Schotten zu Wien, und dem Provstc von S t .

Pulten über die streitigen Zehculc in Pnlka. — !'<.>/ i,> «'«,!,

,1! , , ! . 1,!^!, «,,^,. I', II, ,,^', 73 l̂ l ?'» , ! „ „ ! ÜXXIV. — ,V„. 1346.

II, Thcil de« üst. Cod. >,, 520. — Brfonder« die vom Lcop. I.

1(><!0 lundgcmachte Zchcnt«- uud Vcrgrechts-Ordnuug uud der

'»ix-l, ,!,' ^,!,, i„,'n,^>, — Suttinger'ö <!un«,ic>!. ,,,,^>, >,, N>8, —

Vulo auch Walter uud oft. Landtafl T i l l . 200.

13. Das Takenpfnndgcld.

ü« hieß in den älteste» Zeiten Todral l , II,,Iwuz. LIli«5. »!,><!!i ,!<!V>.

>>. 1788. — ̂ V,il,I,I,^i Îc>»«, >,i,^. 1L9Z. — H o m ^ i ^lomciw ^>ri«

^ l , „ , I<>,„, 1, I, ! , l i l , I. S. l 5 ,

14. Ontlassnngs-Taren.

Schon in den baicrifchen und lauschen Gescheit tömmt das Wort

f re ige lassen vor, und die leibeigenen hießen bei den Sachsen

I^l?,i, I^l/>5>, so >vic bei den Franke» I,Ii!. — >V !̂̂ !,Il>e! <^!^8-

x^i-mm >̂i,ss. 327 >>t 33(1, — IIl>im'0!i ^>(!m,,',,li> ^»^. ^l'n,>. I.iI>. I.

>!l, II, 5, 54 „ I !.!>,, !. 'Nl, I, 5, 25, II, I I , ^ , ' , ! »clmol,. j „ , . ^«i-m.

!.!>,, I>I. K . ß. 3, <!ud. i,!,,.,!, I>, !, 8,,!, Iw ! , l»^ L o ö b r i c f .

1.'̂ . Vogthabcr.

Lcnl^oul»,'!^ (iü 8u!rcl!V I>!»tor. ?om, IX, >,l,̂ ', 303), — 'l'i^et, ,̂>7.

ll!l.'0s^, Î it. 2.

1U. Das Bergrecht.

IIelj;ult »> ̂ Immm^ül!« ^»»»l, 1'uin. I, >>i>̂ , 206, — Cod. nu^I, Î ll», I.

>>^', 2 0 l , — Ferdinand I, von 15<!0. — Maf imi l ian von I 5 W

»nd 15<>7, — Erzherzog Leopold von 16l!». — Ferdinand I I .

von 1U27. — ' » » ' l , >>u ^>r. ii!cul>>, l i t , 7,

17. Das ansschlicstcndc Schankrccht.

1Vl>l'li>l. <Io ̂ i i i , !>,cur^, ' Iü , 3. 5, 2,

18. Hcirats - ssonscns > Tarc.

II,'Ml,'ci> r.Icmc,!l, 1„7, ^ ! ' , „ , !.!>,, I, Ii>, 3. ' i6. — Sachsenspiegel

im 3. Auch, 73. Ar t . — I^m!«,^ i» !1i^^, i!« l!c>üz0n«li ('umili.



10ll

19. Ticnslkörncr und Marktfuttcr.
I .m>«!^ ix >,̂ !i,>>N!< >I,u,u.<ci^,l, IV?,», IV, >>^, " 3 2 ,

2t». Iiischlichtdinist, Rntl'lM'cr. Nilthwachs.
21. Vl!lt;cl'c!tt, Hiibiier'-, Eier». Schmal;- und anderc»

Dienste.
22. Drittelstencv ,,'der doppelte Gült.
23. Taren des adeligen Richtcramtes.
24. Hchntz^eld, Tiefe Abgabe war den Ornndobrigleilen von jenen

Unterthancn zn nehmen gestattet, luelchc die gewöhnliche 1'^tägigc
Robot nicht leisteten, und war auch bei jedem von den Fruhn-
diensten losgezähltcn Unterthan bis zur Iosefiuifchcu Steuer-
Reguliruug allezeit üblich.

I u der Mouats - Versammln»!, vom l!. Decciubcr 1800 verlas
der Vereins-Eccrctär, als erste Probe an« einer im hiesige» ständischen
Musen»! bewahrten (5orrcfpo»den; Valentin V o d n i l ' s , zwei Briefe
des großen Linguisten D o b r o w s t y , welche dnrch ihren Inhal t sowohl
in philologischer als literarhistorischer Beziehung allgemeines Interesse
erregten und den Wunsch hervorriefe», sie vcrosseilllicht zu sehen, welchem
der Vereins-Sccrctär in der nächsten Nmmner zn entsprechen sich be-
eilen wird. Anch Ä o p i t a r ' s , zwölf Briefe ans den Jahren 180Ü bis
1813 »infasscndc Eorrefpondcnz, welche wegen der beschränkten Zeit
mir anszngsweifc uiitgcthcilt »verden tonnte, erregte das Interesse der
Versammlung durch die Originalität des Ausdrucks und manche bis-
her uubctauule Notiz, .;. V . in eine»! (nach Vodnit's Anmcrlnng in
de» Herbst 1812 fallenden) Briefe: >IIumI,u!,! !V',!il >,n> Cacllio i,>ü>>-

!,.ii' nl!<'!i»im,,, <:urr^xi ^snnvi,>, ,ii,l!I,»^u siU«lIna»üL <!l? /V>;in, — >^ '̂!,,!/,, -

Was ist Weißes dort am grünen Berge (nicht: Walde)." — Heber-
Haupt geben Kopitar's Briefe ein lebhaftes B i ld der damalige» geistigen
Bewegung unter deu Sloueiic», uo» denen einige iu Wie» ihre» Studie»
oblagen und dabei vielfach auch mit Stammgenosse» axderer Lä»der
verkehrte», vorzüglich uüt Serbe» und Czechc», Kopitar selbst sing schon
an, sich A»erkeu»»ug zu erringe», wie er (im Herbst 181'^) schreibt:
»IlÜlIuillü^ll Illllli ^!l!!!!!!!»^ In Oülü! liülü'lltül'l! VI5U« l'ONl'Üi.'ll." Die

n»s;»gs>vcise Verüffeutlichnng dieser, theils lateinisch, thcils slowenisch
geschriebenen Briefe dürfte als ein Beitrag zur iütcrargcschichtc der!
Eloucnen nicht nnn'illkomuicu sein, und hoffen w i r , dieselben daher
unseren Vercins-Mitglicdcrn iu dem demnächst beginnenden Jahrgänge
nusrrcr „Mitchel l ." vorlegen zu können, so wie uns Vodnil's ander-
weitiger brieflicher Verkehr »och manche Ausbeute gewähren dürfte.

Hierauf hielt »r, E. H. Costa folgenden Vortrag: „Erst kürzlich
halte ich «Gelegenheit, eine vorzügliche Pnblication zur Vatcrlaudstuudc
Hiährcn's eingehend zn besprechen (Mitthei l . 18UV, i>, 77). Heute bietet
sich eine neuerliche, doppelte, Veraulassuug hiezu. Bevor ich jedoch dar-
auf näher eingehe, mus; ich die allgemeine Aeuicrkung voranssendcn,
daß mir eine nähere Inbetrachtnahmc der Arbeiten znr Landeskunde
Ä)tährcu's allerdings ganz gerechtfertigt erscheint, Krain und Nlährcn
haben in mehrfacher Bezichnug analoge Verhältnisse, eine ähnliche
cnlturhistorisch-politifche Eutwiikcluug, Namentlich ist ihre gegenwärtige
politische, soziale uud nationale v°agc so gleich, daß uns die dortigen
literarische» Publicatione» ei» Muster nno Vorbild sei» töuueu. I u der
That gefchicht für die Kcuntniß der Vatcrlandslnnde keines andere»
>lro»la»des so viel als i» Mähre», sowohl von Seite des ständischen
Landes-Anoschnsses (s, Wt thc i l . 1860, <>. 77), als auch von der histor.-
stallst. Cectiou der mähr.-schles. Gesellschaft für Ackerbau uuo Landes-
tnndc, lind endlich selbst dnrch Privalthätigkeit. Und nicht bloß ist die
Anzahl der einschlägigen Pnblicationen höchst bedeutend, sondern auch
ihr wisseuschafllichcr Wcrth sehr groß.

Gegenwärtig liegt vor mir die II . Abthcilnua, des V!I, Baudes
des »<^o,!ex l l i i i l o m . i l i c u z c l l > i , ! ^ t o l 2 ! ' i » .^ Io, l> v i i > ^ , N r tnndcN '

sammluug znr Geschichte Mähren'ö, im Anflragc des mähr. Landes-
Ausschnsfes heransgegcbcu von P. u. Ch lumecky und redigir! von
Josef C h v t i l . " Brnnn 18,')I. I.

Was znr Forderung der Geschichte für Lnglaud zuerst durch
Äns fhcad und Z tymcr , für I tal ien durch M n r a t o r i , später durch
Giuo C a p p o u i geschah, n>as A o u q n c t sür Franlrcich anstrebte,
was S t e i n , Pcrtz und B ö h m e r für Teutschland bisher unüber-
troffen leisteten, diente als glänzendes Vorb i ld , nach welchem Graf
Ä. ss. M i t t r o w s k i nnd Archivar !!<>>/,>!<, freilich iu entsprechend
verkleinerte»! Maßstabe, für Mährens Gcfchichtslunde zu wirken be-
gauucn, als letzterer deu ><!u>lüx ^,!<»»i>li,'U8 ^lu^vi»«',« »utcr dem
Schütze und auf Kosten des genannten Grafen, herausgab. Hierdurch
wurde Mähren eines der ersten unter de» einzelnen Länder» des deutschen
Reiches, in welchem mit der Herausgabe eines in seiner Anlage so
nmfassendcn und fo practischen Tiploiuatars der Anfang gemacht wurde.
„ W a s M ä h r e n in fe inem Ur lnndenbnchc bere i t s besi tzt ,"
schreibt F. Böhmer im I . I85>I, „ k a n n a l l c r w ä r t s zum B e i -
spiele d ienen, " !!,«'/>'!< beabsichtigte, in 5> Bänden das Tiplomatar
bis zum Anl'slerbcn der I'nmi^Ii,!,',, (1^0<>) zn cdiren. Aber in Mitten
der wichtigen Arbeiten — am Vorabend einer versprochenen kritischen
Sichtnug des bis zum 1. Bande gediehenen Niplomatars, vor der
Herausgabe des 5>,, dem noch ein reichhaltiger Nachtrag nnd ein Index
beigegeben werde» sollte, wurde I!n,/ lk der Wisscuschaft durch ein jähes
Lude entrisse». Aber der geistige Same, den er ansgestrent hatte, war
unvergänglich, deuu sein Hiutritt uernrfachtc kaum eine kurze Unter-
brechung. Noch im Todesjahre !!, (18l7) haben die mähr. Stände,
deren Thätigtcit für die Gegenwart sich auf die Lntwickclungeii nuo
Lehren der Vergangenheit stützen wollte, den für die Landes - nnd
Vcrfasfnugsgeschichte wichtigen Beschluß gesaßt, das Diplomat«' auf
i! au desto stcn bis znm I . 1<<2!) fortznfctzcn nnd I!,„v,<'!<^ reichen
hislorifchcn Nachlaß anzukaufen , Auch das Jahr 1818 diente, unge-
achtet der rege» politische» Thätigtcit, der Gcschichtsforfchnng; der
damalige Landtag beließ im Budget die Rubrik zur Förderung der
vaterländischen Gcfchichte nnd widmete die ausgesetzte Summe vorzugs-
wcife der weiter» Herausgabe des Diplomntars, das »ach Ilu,^><'«
ursprüngliche»! Projekte im 1.1l>l!) mit dem 5>. Bande seinen Abschluß
erhielt, jetzt aber auf Kosten des Landes, nntrr v, Lhlumeely's Leitung
uud Chytil's unmittelbarer Rcdaction, fortgesetzt wird. Der VI!, Band
erschien bereits 1854, 58 Qnartbugeu stark. Es umfaßt den Zeitraum
von 1307—13>i>i nnd enthält ><>!> Urkunde», denen ein chronologisches
Iuhalts-Vcrzeichuiß vorgeht, uud ciu »3>>^>!,',,>!^lmn ,ill n,,>,,<̂ » !>>,,',,>-
<>uo cililu» loinu«» (mit ,'!! Urtuudeu), endlich ciu vorzüglicher »!>,<>,'x
i-onlm, >,«,«»,!»!„„> ,'t Ill^orui»» beigegeben ist. —- Vom VII, Bande
(1334—I3lN) ist die >. Abthcil. 1858, die '»'. eben jctzt ansgcgcbe»
worden, und es wird noch eine 3. folgen, welche zugleich Vorrede,
Ncgcsteu »uo Register enthalten wird. Schon jctzt nmfasit dieser VI!,
Band !!85 Urkunden auf 88 Bogen. Bei jeder Urkunde ist die Quelle
angegeben, anch angemerkt, ob nnd wo sie etwa bereits früher abge-
druckt war. Natürlich sind viele Urknnden hier znm ersten Male publi-
cir t , aber selbst jene, die schon früher veröffentlicht waren, finden sich
iu revidirtcr correetercr Gestalt. Es lauu mir nicht bcifallen, ans den
reichen Inhal t anch mir einer Abthciluug hier näher einzugehen, wo
der Ort dazu nicht ist; aber ich lauu nicht schließen, ohne meine Bewnn-
deruug für desfeu Reichhaltigkeit uud sorgfältige Bearbeitung nnszn-
drücken und den Wunsch in Worte zu kleiden, daß recht bald jedes
Land sich eines solchen, a l l g e m e i n zugäng l ichen U r k u n -
den schätz es e r f reuen möge. —

Die zweite Arbeit, auf die ich im Eingange hingedeutet habe,
betrifft zwar gegenwärtig anch eigentlich bloß Mährcu (und Schlesien),
hat aber eine» viel weiter» Zweck. Der thätigc Verleger, Eduard
H o l z e l iu Olmütz, beabsichtigt nämlich „ d i e i i r o u l ä u d e r der
östcrr. M o n a r c h i e i n i h r e n geographischen V e r h ä l t n i s s e n "
in einer Reihe von Bände» znr Darstellung zn bringen, und das Werk
durch Bttsügnng großer Gcneralkartcn der einzelnen Xrouländer, ph!)si-
talischcr uud statistischer ilartcu in Farbendruck, uud vieler in Lilho.
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graphie nnd Holzschnitt ansgefiihrter Ansichten gcincinnnhiger zn machen.
Der I . Band cuthält Mähren »nd Schlesien, und ist uou dein berühmten
Geographen Prof. Ca r lKo r i s t t a redigirt. Z>uar fehlt »och die Schlnß-
liefcrung mit der großen Gc,icralkartc, aber schon die beiden Vcröffcnt-
lichten Hefte lassen ein gegründetes Urthcil zn, dos nicht anders, als
in jeder Beziehung höchst anerkennend ausfallen kann. Dafür bürgt
der Vlanic des Herausgebers, „der, im Lande aufgewachsen, dasselbe
viele Jahre hindurch nach allen Richtungen durchwandert hat," dafür
bürgen die Rainen seiner Mitarbeiter. Der I, Abschnitt ist den natur-
wissenschaftlichen, der II, den statistifchen Verhältnissen gewidmet. I m
1. Capitel gibt der Herausgeber selbst die Geschichte der Vermessungen
und der Karthographie Mähren'« und Tchlrsicn's, im 2. die Orographic
uud Hypsometrie. Die Beschreibung des Landes nach einzelnen Abthei-
lnugen (böhmisch-mährische Plateau, Sudeten, Karpathcn, Polaner
Berge, Bcckenbildungc») ist ungemein anschaulich uud plastisch, uud
wird durch sehr gute Holzschnitte und insbesondere Vorzüglich charak-
teristische, uo» Kor is tka selbst gezeichnete Lithographien noch mehr ver-
deutlicht. I u gleich gediegener Weise hat der Herausgeber im I!. Capitel
die hydrographischen Verhältnisse dargestellt. I m 4. Capitel bearbeitet
I1>'. Carl I c l l i n c l das Kl ima, im 5. sind die geologischen Verhält-
nisse sehr eingehend nach den Untersuchungen des Werner Vereins
geschildert. Die beigegcbcne geologische Karte ist ;nm Thcil eine Nedac-
tion einer Vom Bergrath F ü t t e r t e angefertigten größern, noch nnedirtcn
Karte, übrigens von Kor is tka selbst entworfen nnd gezeichnet, (i. Cap.:
Die Vcgelations-Verhältnisse von Prof. C. l l r b a n . ?. Capitel: Die
Verhältnisse des Thierreichcs uon IN, F. A, K o l c u a t i .

I m 1. Capitel des I>, Abschn. gibt Prof. I . Lcpar eine Ucbcr-
ficht der Geschichte Uon Mähren uud Schlesien; im '2. der Heraus-
geber ein anziehendes nnd erschöpfendes, statistisch-ethnographisches
Bi ld der Beuöltcrnng nach folgenden Beziehungen: ") die Zahl der
Einwohner; !>) deren Abstammnug, Sprache, Charaltcr nnd Vol ls-
tracht; ,') deren Rcligionobctcnntniß; ,!) Dichtigkeit und Vcrthcilung;
»>) Beschäftigung und Erwerbsquellen; !) Geburten, Alter, Ciuilstand
und Sterblichkeit; '̂) schließlich dncu geistiger Cnllnrstand. Auch das
3. Capitel „Verfassung, Verwaltung, Rechtspflege und Besteuerung"
rührt uom Herausgeber her. I m 4. Capitcl schildert !>,-. I . A. M ü l l e r
den Lultus uud öffentliche» Unterricht; im 5. Josef N o s f i w n l l (der
uus durch seine tüchtige Monographie über die Ciscuindnstric Kraiü's
wohl bekannt ist) die montanistischen; endlich im !!, H. C. Weeber ,
der HanptrcdlN'tenr der „Mit thei l , der k, k, mähr. - schles, Ackerban-
Gcscllschajt," die landwirlhschafllichc,i Verhältnisse; — also dnrchgehends
Fachniäuner, die jeder iu seinem Gebiete treffliche Monographien gege-
ben haben. Außer de» bereits belobten Lithographien und der geolog,
Karte sind — ebenfalls uon Koristta entworfen nnd gezeichnet — eine
Bcuollernngskarte, welche fowohl die Nationalität als auch die Dichtig-
keit der Bcuölkeruug gleichzeitig ucrauschaulicht, uud eine nicht minder
schone Höhcnschichtcn-Karte beigegeben.

Diese Andcnlnngcn werden genügen, den Ausspruch zu recht-
fertigen, daß das vorliegende Unternehme», bei gleichmäßig gediegener
Durchführung aller Kronländcr durch ebenso glücklich gewählte sach-
kundige Fachmänner, einzig in seiner Art dastehen uud wesentlich zur
Beförderung der Heimatlnndc des östcrr. Kaiscrstaatcs beitragen wird.

Aus Priuat-Mchrichten entnehme ich, daß das Mannscript de«
1. Bandes (Mähren und Schlesien) vollendet ist; daß der 2. Band
Böhmen enthalten w i rd , dessen Herausgabe, sowie die der südslawische»
Länder (Krain, Islr ien, Croatien, Tlauonie», Dalmaticn) cbeilfallö
Prof. Kor is tkn übernommen hat, »»d daß mit Kram uud Istricn die
Arbeiten im nächstfolgenden Jahre beginnen dürften.

Ich lanu nicht schließe», ohue uoch eine sehr richtige Vemcrtnug
des Herausgebers <>>, 281) ansznziehen: „ W i r , die wir im Lande auf-
gewachsen sind uud dasselbe uicle Jahre nach allen Richtungen durch-
wandert habe», wir habe» n»s ost sorgsam bemüht, gewisse Unter-
schiede in der geistigen Befähigung, in der Bildung, i» den moralischen
Eigenschaften des eigentlichen Voltes, vo» dem wir hier, als dem Grnnd-
capitalc der beiden Länder, vorzüglich spreche», anfznfindcn u»d festzu-

halten. Wir haben solche Unterschiede auch gefunden, sowohl bei ein-
zelnen Personen als auch i» größern Landesgebieten, sowohl in Mähre»
als auch in Schlesien. Aber niemals haben wir gesehen, daß diese
Unterschiede mit jenen der Stamme«-Verschiedenheit zusammenhängen,
uielmchr haben wir uns überzeugt, daß dieselben ein Prodnct ganz
anderer Factorcn, wie der größer» oder gcriügern Prodncliuität de«
Bodens, der Dichtigkeit der Einwohner, ihrer Bcschäftignngsweise :c.
seien. U»d die Cnltnrgeschichte beider Stäinme Mähren's nnd Schlesiens
bestätigt diese Beobachtung anch uolUommen, da zn jeder Zeit eine große
Anzahl tüchtiger und ausgezeichneter Männer jeder A r t , sowohl ans
der Mitte der Stauen als aus jcucr der Deutschen, hcruorging.n,"

V e r z e i c h n i sz
der

lwn dem historischen Vereine für Kram im I . l8«0

erworbenen Gegenstände:

X(!. Ami, Vorstände des Vereines für Geschichte und Alter-
tlnimskiindc in F r a n k f u r t am M a i n :

! l !2. Archiv für Fraiikfurt's Geschichte n»d Kunst. Heraus^
liegeben uon dein Vereine für Geschichte und Altcr-
thninökundc zu Fraittfurt a. M, Erster Vand. Mit
Abbildungen, Frankfurt a. M. !«l!0.

Xl^l. Vom Vcrwaltnngs - Anöschnsse des Fcrdinandenmö in
I n n s b r u ck i

313. Fcrdinandeuni, Acht und zwanzigster Bericht des
Verwaltiings - Ansschnsses über die ^ahrc 18,'!?/ l8.'!8
und 1859.

314. Zeitschrift des Ferdinandemns für Tirol und Vorarl»
bcrg, Herausgegeben voni Vcrwaltuugs-Ausschüsse
desselben. Dritte Folge. N'enntes Heft. Innsbruck.
1«l!0. 8.

X(^ll. Von dem Vereine für die Geschichte der Mark Vran-
dcnbnrg zu V e r l i n :

31ü. Î <»v!i,̂  <̂><I<',v <!ij»>,>>,!i,!i>'lî  ^rlüüli'nlmi'^«'»,-^. Erster
Hauptthcil, oder Urkniidensammlnng zur Geschichte der
geistlichen Stiftungen der adeligen Familien, sowie
der 2tadtc nnd Burgen der Mark Brandenburg. Von
Adolf Friedrich Niedl. XIX. Aand, Vcrlin 18U0. 4.

310. dto. Dritter Haupttheil der Nrkundcnsammlnng, für
die Geschichte der allgemeinen und chnnürstliche» An»
gelegenbeiteu. Von ^>'. Adolf Friedrich Niedl. Zweiter
Vand. Vcrlin 18CN. 4.

Xlülll. Vom Herrn Andreas H n s c h a l , fürstl. Tchwarzeu»
berg'schcn Assistenten in M u r a n :

317. Dichterfrül'ling uon Josef Andreas Huschak, Neuhaus
18U0, 8.

318. Ovidius uon der Liebe -— bcigcbnnden ist:
Enlogius Schucider's i!ebeu nnd Schicksale. Frank-
furt am Main 1792. 8.

X<ÜIV. Vom Herrn Franz E d e l m a n n , k. k, Straßen-
Assistenten in N c n m n r k t l :

319. Abbildung der Grenz-Pyramiden zwischen Äärnten
und Krain am Loiblbcrgc, nebst den daran angebrach-
ten Inschriften.

XLV. Von der Obcrlanfih'schcn Gesellschaft der Wissen»
schaften in G ö r l i t z :

320. Neues lansih'schcs Magazin. I m Auftrage der obcr-
lausih'schcu Gesellschaft der Wissenschaften herausge-
geben von Gottlob Trangott ^cbcrccht Kirche, Ehren-
mitglicdc uud Sccrcta'r der Gesellschaft. Sieben und
dreißigster Band. 2tcö Doppclheft. Görlitz 18U0. 8.
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X(^VI. Von der Dircction dcr administrativen Statistik im
f. k. Handels'Ministerium in W i e n :

32 l . Mitteilungen aus dem Gebiete dcr Statistik. 7tcr
Jahrgang. lV. Hcft. Wir» 18i!8. 8,

322. dto. Achter Jahrgang. 'Mit einer Industrie-Karte.
Wien 1860. 8.

XCVII. Von dcr k. k. (5entral°Eommission zur Erforschung
und Erhaltung der Bandcnkmalc in W i e n :

323. Mitteilungen derselben uon den Monaten In l i ,
Angnst, September und Octobcr. 1860.

X^VII I . Von dcm Vorstandc dcs Vereins für Geschichte
und Altcrthnüiskundc zn F r a n k f ü r t a m M « i n :

324. Archiu für Frankfurts Geschichte und Kunst. Neue
Folge. Erster Vand mit Abbildungen, Frankfurt am
Main 1860. 4.

32«. Biographie des Frankfurter Ehronisten Achilles Augnst
uon Lcrsncr, uerfapt vom Ur. Eduard Heydcn. 4.

U'. Von dem historischen Vereine der fünf Orte L u z c r u ,
U r i , Schwyz ' , Uu t c r w a l d cn und Z u g :

326. Dcr Ocschichtofrcnnd. Sechzehnter Band. Einsiedeln
1860. 8.

<̂ . Vom hochwi'irdigcn Herrn Petcr H i h i n g c r , Pfarrer
und Dcchant in A d e l s b c r g :

327. Das Qnecksilber - Bergwerk Idria uon scincm Veginne
bis zur Gegenwart. Geschichtlich dargestellt uon Peter
Hitzingcr. Mi t einem Plane des Bergwerkes. ,̂'aibach
1800.' 8.

(^1. Vom liochwnrdigcn Hcrm Johann Baptist N o u a k ,
Domherr und Seminars-Dircctor in i i a i bach :

328. 3<1. Heft der Berichte der ^eopoldincn. Stiftung uom
1 . 18::» und 1800.

329. Achter Jahresbericht dcs Marien-Vcrcinö zur Bcför.
dcrnug dcr katholischcn Missioncn in (5cntral - Afrika.
Vom >. Mai 18^8 bis lchten April 18II9. 4.

(^II. Vom hochw. Herrn Andreas P a i i l c t i z l ) , Director
des Taubstumme» - Institutes in G ö r ; :

330. 5>»i»!'l» !a ^ilwlinnl! i!l,!<!>n!!. 5!n<>j »li ̂ l»I<» ^l!li>!,.Hi.
Iii^I'l'N^l» ! .—VII . 6nl!/.!il 18!)8. 8.

l ' I I I . Von dcr historischcu Gesellschaft in B a s e l :
331. Beiträge zur uatcrländischcn Geschichte. 7. Bd. Basel

18UU. 8.
6IV. Vom Herrn P e t c r u. N a d i c . snppl. f. k. Gymn,<

Lehrer in ^aibach:
332. I'nüoi-Ml) ^ i l i« I'i!»<llU'«il>. Die Kunst > Gründe dcr

Zeichnung und Malerei dcs berühmten und berufenen
Malcrs (̂ . ^ . «!u l<'rc>«iw7. Wien l 7 3 l . 4.

l^V. Von dcr hochlöbl. kaiscrl. Akademie der Wisscnschaftcn
in W i c u :

333. Sitzungsberichte Philosoph.-histor. Elasse. XXXIII. Bd.
2. Heft. Jahrg. 18l!0. Februar.

334. dto. XXXIV. Bd. 1. Heft. Iahrg, 18l>0. März.
33«. dto. XXXIV. Bd. 2. Heft. Jahrg. 18l!0. Aprü.
33«. dto. XXXIV. Vd. 3. Heft. Iahrg. 1860. Mai.
337. dto. XXXV. Bd. 1. Heft. Iahrg. 18(i0. Juni.
338. Denkschriften philos.-IMor. Llasse. X. Bd. 4.
339. Archiu für Kunde österr. Gcschichtsqucllcn. 24. Bd. l.
340. dto. dto. II.
341. !''<,!!!<>!; i'01'lii» ^u^lliücnr»»,. I I . Abthcil. I>ipl(»»l>!il

<!t ^c!>l>. XX. Band,
342. Die feierliche Sihuug der kaiscrl.Akademie dcr Wissen»

schaftcn am 30. Mai 18ll9. 8.
343. Philologifchc Prcisanfgabc.

('VI. Vom Hcrrn R u d o l f W e i t h , k. k. Stcncr.nnts'
Controllor in Fcistrch:

344. Eine in einer Ruine bei Feistrip ausgegrabene römische
Si!bermün;c (^aüiilicii-Münze).

(!VIl. Von dcr königl. Akademie gemeinnütziger Nissen-
schaftcn zn E r f u r t :

34ll. Jahrbücher derselben. Neue Folge. 1. Hcft. Erfurt
1860. 4̂

("VIII. Von dcr königl. böhmischen Gcscllschaft dcr Wissen-
schaftcn in P r a g : '

340. Sitzungsbcrichtc. Iahrg. 18ll9. Jul i — December.
347. dto. Iahrg, 18U0. Januar — Inni .

l^lX. Von dcm Sccrctariatc dcr Rcgicruugsbczirkc Schwaben
und Neuburg zu A u g s b u r g :

348. Vierundzwanzigster und fnnfund;wan;igstcr Jahres-
bericht des historischen Kreis-Vcrcins im Regierungs-
bezirke uon Schwaben und Nenburg für dic Iabrc 18!̂ 8
und l8.'ü». Augsburg 18UU. 8.

349. Die älteste» Glaögemäldc im Dome zn Angsbnrg,
mit dcr Geschichte dcs Dombancs in dcr romanischcn
Knnstperiodc, uon Archiuar Theodor Herbcrger. Mit
einer Tafel in Stein und fünf in Farbendruck. Augs-
burg I8<!0. 4.

c x . Von dcr k, k. Hof« und Staatsdrnekcrci in N icn :
3ü0. Rcichsgcseyblatt für das Kaiscrthnm Ocstcrrcich. Jabr-

gaug 18L0.

l^XI. Vom germanischen Museum iu N ü r n b e r g :
3« l . Anzeiger für Kunde dcr dcntschcn Vorzcit, Nr. 7—l0.

I n l i bis Octobcr 1860.

c x n . Vom Gesammtucreinc dcr dcntschcn Gcschichts- und
Altertbumsuereinc in Dresden:

3ll2. Eorrcsponde^zblatt Nr, 4, 7—12. 1860.
('XIII. Von dcr k. k. Ecntral-Kommission für Erforschung

und Erhaltung dcr Baudenkmalc in Wien:
3ü3. Mitthcilnngcn derselben. Fünfter Jahrgang. Juli bis

Deccmber l8liN.
('XIV. Vom mährischen ^andcsarchiu:
3ü4. <̂ <«!,'x !!ii>I,»»^!il'»,^ <! ,̂ >î !ol!>rl>!)l!>i-:n!!><>. 7, Bandeö

II . Abthcil. Vogcn llli—88. Brunn 1860.
(XV. Vom Verein für Lnbck'schc Geschichte:
33«. Zeitschrift desselben. 3. Hcft. i'übck 1860.
<^XVI. Vom Hcrrn I o s c f And r . Huschak, fürstlich

Echwar^cnbcrg'schcn Assistcntcn in Muran:
3!!6. Hübncr Ioh,, Staats-, Zcitungs- und Eonuersations-

Lericon. Regenvbnrg und Wien 1709.
3.'!7. Engel's Pbilosoph für die Welt. Gotha und Ncw-

^jork 1828.
388. Ein Silbcrgroschen! ^!uu'l»^ Ii»,!I>!>l!!!> I^ii^coini,^

K<>!i5lm!'^,'!!5i5 — i^l«ix. (,!>»!>. I>. (-. /Vi'<!,. !^>i^c.

8uIi>I,. 1681.
(,'XVII. Von der Geschicl'ts- und altcrthnmsforschcnden

Gesellschaft des Ostcrlandes:
369. Mittlieilnngcn derselben, ll. Bd. 2. und 3. Heft. Alten

bnrg 1860^
CXVIII. Vom Verein für Mecklenburgische Geschichte und

Altertlüimskunde:
300. Jahrbücher desselben. 2:;. Jahrg. Schwerin 1800.

5!aibach am 3 l . Dcc. 1800.

Vl>» dcr Dircctivü des histor. ^crc ius für Htraiu.

Druck von Iss»a; v. Kleininayr N ^cdor Bamberg in Laibach.



M b l a ß b r i c f der Kirche 2 t , Oeorgii

zu Laas, 7.'i; von E t , Cantian

<>L villl», 7!i.

Abprcchcr, Nikcl, der, 99.

^ci!l!l>»!!!1 ()>!>'!'<!>!<> !'II>!> zn Laibach,

48. «7,

Ackerbau-Gesellschaft in Laib,, 17, 68.

Adclsbcrg. knrzc Geschichte der.Herr-

schaft, 73.

Acbtissiuncn von S . Clara inLack, 82.

Aichcltcr, Deutschordens-Priestcr zu

Laibach, !»8.

Aiuckhcru, Georg u. , dessen Grab-

stein, 52.

Alumnats.Bibliothek, deren Grün-

dung, l i7.

Alumnen, Priesterhans-, deren Auf»

nähme ivährend und nach der fran-

zösischen Ziuischenregierung, 92.

^ l ü l l l ' ! ' I''^!><'!'!l'I!^ <>!', 46.

Arch. Iorglcin v,, 99.
Arch, Namens-Ableitung, IN.
Archiv in Rein, 1 ; in Ancrsperg, 20;

in Altcnmarkt, 86; in Lack, 8l!.
Archive Nnterlrain's, durchforscht von

Franz v. Hcrmannsthal, 21.
Ariöbcrg, Aripcrch oder Arisvcrch.

Mittelalter!. Vcnennnng der Vurg-
hcrrcu von Adclsbcrg, 7ü.

Arispcrg, An;il und Walko v., 7 !̂.
Auersberqer Archiv, 20.
Anersucrg, Fürst Job. Weikb., erwirbt

Adclübcrg, 74.

Anerspcrg, Grafen und Fiirstcu, ^ 1 .

3)arbo'sche Familiengeschichte, 22.
Bauer, ssberhart (pawr), !)!>.
Bauern»Rebellion in Steyer und

Crain, 8.'».
Bertraud, Patriarch von Aquileja,

ucrpfändct Adeleberg, 73.

Vianchi, Auszüge aus „Iincum^nlu
l!i,^!o!'i!N'I',)!',^!l.^!U'!', XIII.« 4ü.

Viben (Pedena), Vischo'sc von, 1l).
Bibliothek des 3a!b. Priesterhauses,

deren Gründung, 67; des Ly>
ceums, 72.

Bibliothek, Schloß', Aueröberger, 2 1 ;
Kroiscubachcr, 22; Thurnamhar-
ter, 22.

Bischoflack, Kloster der Clarisserin-
nen, 0l); Stiftbrief, « l fg.

Äisthümcr, deutsche, deren Geschichte,
Literatur der,'., 12.

Il!»c/.lli, dcsscu mähr. Regcstcn, i l l t i .
Vohoritsch, Schnlrector, 0!!.
Borst, Gut bei Nenstadtl, Hcsscn-

brunn, 17.
Vrckerfeld, Frau; Ant. v., Vcsihcr

uon Altenbnrg. als Verfasser eines
Mauuscriptes „Enppleiucntc zu
Valvasor's Topog. vonKrain," 18.

Briren, Bischöfe von, !>.
Burklechner Malh., Beschreibung von

Tirol im ilroiscnbachcr Archiv, 22.

Kapuziner in Lack, deren Nieder-
lassung, 83; in Kurkfelc», 8!>.

(5cntraI-Arch!v, statistisches, 96.
(5heis, Dorf, 97.

(^hrön, Bischof Thomas, dessen Grab-
stein, ü l , !!2; Verdienste um die
Schulen, 66.

Chrophc, FriNil, der, 98.
sshrudeneck, Varthol. u., Abt von

Rein, !).
Cill», Grafen, 9; Hermann Graf u.,

erhält die Burg Arlsberg (Adels-
bcrg) als Pfand, 74; Katharina,
Gräfin v., erhält (1460) die Burg
als Mitmensch, 74.

Clarisscrinncn-Klöster in Kraiu. 69;
Stiftbricf dessen uon Lack, 81 fg.

Cobcnzl, Ioh., dessen Grabstein, 103.
ssomthurc des deutschen Hauses in

Laibach, vom Beginne bis zu Ende
des 16. Iahrh., 102.

Loruorationcn, geistliche, in Ilwrien,
während der französischen Occupa-
tion, 89.

l^ucluioli, I.en» 60, 7!l<>I)!»m>< .^. V i l i

,>,»I>ll> I ^ I i n c u m , 46.

l^^'I!^«,^!,'' I>l>I)l>c<'Nii!5, 47 fg.

^Nandolo, Doge, vcnctiau. Vhronil
im Kroiscnbachcr Archiv, 22.

Daukwart, Deutschordcns - (5omth.,
98, 99.

Deutscher Orden in Möttling und
Tschcrucmbl. 18.

Deutscher Ritterorden, Rcgesten, den-
selben betreffend, 97 fg.

Deutsches Haus iu Laibach. Regcstcu
aus dessen Archiv, 97 fg. ; Lom-
thurc. 102 fg.

Dictrichstein, Grasen v., 10.
Diöccsan-Eintheilung uon I l lyricu

während der französ. Zwischen-
regiernng, 89.

Diplomatar, mährisches, 106.

Dobrowsky'ö Briefe an Vale». Vod-
uik, 106.

Dom, <5hunrad, der, Comtb. zu
Laibach, 98.

Dornbcrg, Erascm v., 7i!.

Dornegger Ruine, Münzfnndc da-
selbst̂  86.

Dubik, Dl-. Bcda. Mährcn's allgcm.
Geschichte, bcsvrochcu uon 1)>'. E.H.
Costa. 77.

Dur oder Dwir, Baltbasar v,, 7^;
Andre v,, 7ll.
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Turlacher, Martin, Abt von Rain, 2.
Dzimski, dessen Wegivciser in Lai>

bach, !'3.

(^ggcnberg, Fürsten v,, IN ; als
Besiker von Adclöbcrg. 74.

M h . Marq. Frcih.. t W fg.
Ehrcngrnben, Wallfahrtsort bei Lack,

dessen Van betreffend, 86.
Einweihung des 2 t . Elaraklosters in

Lack, 82, «3.
Engelbert, Wolf Freiherr v. Ancrö-

bcrg, 2 l .
Erbhuldiguug in Laibach nniic, 1831,

Abordnnug des Stadtschrcibcrs
uon Gurkfelo zu derselben, 84.

Erdbeben in Gnrkfell' im 17. Jahr«
hundert, 84.

^V ibel, goldene, in den Steiner Alpen
gesunden, 87.

Flora von Krain, 44.
Folano, Barthol. v„ Lchensträgcr, 73.
Fovnientin, Lienhart, Eomthur, 100.
Franziskancrthor in Laibach, 9ü.
Französischer Kalender inIllyricn,92.
Frauzös, Zwischcnregiernug in Krain,

Zustand der geistlichen Angelegen-
heiten während derselben, 89.

Freibeitsbricf Herzog Albrccht's für
die windischc Mark und Grafschaft
Möttling, 21.

Freyseisen, Georg, Abt von Nein, 2.
Frcysing, Bischöfe, 8.

Frischliu, Nicod., Laibachcr Ncctor,

« " sg,

^ a l l . Hau«, der, 9!).
Gau, Niklau uon der, dessen Schen-

kung an das deutsche Haus in
Laibach, 97; Wucher, 98.

Gebäude, geistliche, deren Behand-
lung durch die frauzös. Regierung
in I l lyr icn, 91.

Geistliche Angelegenheiten während
der französischen Occnpatiou in
itraiu, 89.

General - Versammlung des histor.
Vereins fnr Kram, 23 fg.

Geologische Neichsanstalt. 9«.
Georg, Abt uou Raiu, dessen Wahl, 2.
Georgi-, St , Kirche, bei Altguten-

berg nächst Äcnmarktl, 7L.

Gewerbeschulen in Laibach, l>!1.
Görz, Grafen von, !>, 73 ; Erz-

bischöfe, 9,
Grabfunde, antike, in Nojc zwischen

Muräutsch und HI, Kreuz, 87.
Grasoliul, Heinrich, Dentschordcnö-

Comthur, W.
Gritsch, Gut in Unterkrain, Er-

bauung dcss., 17.
Groblach, Ortschaft. 99.
Grubcr, August., Bischof vo» Laibach,

dessen Installation, !>7.
Gurkcr Bisthum, !<».
Gnrkfeld, l, f, Stadt, deren Anna-

leu, 84.
Gurkfclder Nachgrabungen, 23, 2.^;

bezügliche '^liiuzsuudc, 28 fg.
Gnrkfcld, Archiv, 22 ; (5apu;iner-

Klostcr daselbst, dessen Archiv. 22;
Muuicipalisirnng der Stadt, 22.

Guteustaincr, Jörg, der, Verweser
in Krain, 9i».

Gycs. Dorf dei Laibach, 99.
Gymnasium, Laibachcr, Uli fg.

«^aequct, L8.
Hagenpucch, Merchleiu v., Verweser

zu Laibach, 9!).
Hagwach, Werner uon, 98.

« l fg.
Hambachcr, Fricdr., der, ssomth. des

deutschen Hauses zu Laib., 98.
Handvcsten des deutschen Hanscs in

Laibach, uon Herzog Wilhelm
bestätigt I 3 W , 99.

Hascuperg, Jörg von, 99.
Haussen, H., Malacolog, 44.
Herbarien des Laib. Museums, 44.
Hcrtcnbcrch, Vlrcich, 97 ; Sophey

von, 98.
Herward u. Aucrsbcrg, 2 l .
Hillcr, Ur. Fcrd., Stifter des Claris.

seriuncn-Klosters in Laibach, <>U.
Holicich, Nike!, 98.
Höffcru, Bcrthold v., Gründer der

philharmou. Gesellschaft, 98.
Hölhcl, Conrad, Statthalter der

Valley Ocstcrr. :e., 9<).
Hopf, Dr. C., dessen histor. gcncalo>

gischcr Atlas, besprochen, 8.
Hnmlcr, Otto, 97.
Hwhmau, Dentschordens-Priestcr zu

Laibach, 98.

J a u s i l , der Schreiber. 98.
Icritsch, Ortscl'aft, 9!».

Jesuiten, deren Einführung in Lai-
bach, 66.

iFr, (Ü!»!->!!»lni <!<', !»7: Chuenrat
von, 97, 98.

Il lyricn, Königreich, dessen Rccou-
stituiruug, .>li; während der fran>
zösischen Zivischenregiernng, 89.

Ilwos, l>>., dessen Schrift über die
Osinancn-Eiufällc in Stcicrm., 6.

Iiifcction, die, in Gnrkfelc» «»»<» 1626
und 1627, dann 1634, 84.

Inschrift im Torf Vllu'i- bei Tscha-
tesch, 16; zn Mokrik, 17.

Istrien, Markgrafen von, als Besitzer
der Burg Adelsbcrg, 73.

»^aifer-Urkunden uon Veldcs, 61.
Kalender, französ., in I l lvr icu, 92.
Karstland, das alte, besprochen, 96.
Kcstenpach, Fritzil von, 98; Peter, 98.
Khevenhiller, Grafen und Fürsten, 11.
Khumer, Lucas, Stadtrichter in Gurk-

feld, 84.
Kii^iinx (Zirknin), 46.
Klingcnfels, Herrschaft in Nnter-

krain, >7.
Klobuer, Math., erster Neformations»

Prediger, 6.'!.
Kuoblechcr, »>'., dessen Ceutral-Afri>

kanische Sammlungen im Laibachcr
Musen,!!. 44.

Kolnit!, Ortschaft, 9!».
Kopilar's Correspoudenz mit Valcnt.

Vodnik, 106.
Krciher, Gabriel, Laudeomthnr, 99.
Kroisenbachcr Archiv, 22.
Kronländer, österreichische, in ihren

geographischen Verhältnissen, Lic>
fcrungswcrk von E. Hölzl in
Olmüt/,, 1U6 fg.

A a a s , Pfarrarchivs-Ncgesten, 74.
Laibach, uon den Türken belagert, 13.
LaibacherKlostcr d.CIarisscriunen, 6V.
Laibachcr Stadtsicgcl, 103.
Lambcrg, Grafen und Fürsten, 11 ;

Jacob u., dcssen Epitaphium, lli;
Sigismnnd, >>1; Balthasar, 7ll.

Lambcrger, Jacob, Pfleger und Nich-
tcr zu Stein. 99.
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Laiidcsrcgiernug, gcschichtl. Notizen
ül'cr deren Vestchen in Laibach, 61.

Landes-Verfassung des Hcrzogthnms
Krain, Vciträgc zur Geschichte
dcrs.. i)2.

Landcs-Vcrfassung vouKraiu, Vci-
trage zur Geschichte ders., 1l)3.

Landtrapp, Eberhart uou, 99.
Landstrast, Kloster, dessen Vezichun-

gcn zum Kloster Nein, 2; Visita-
tionen, >»; Topographie betreffend,
18; Stift.-Urknnde. >8; Archiv,22.

Laybachcrischcr Cyprepzweig, Samm-
lung von Grabschriften, 47—llO.

I^l>vl>l>o!n!!!> l,'!>^!rl!!>>, 4I>.

Lcgspan, Jörg, der, !»8.
Lehrer-Versammlungen, 70.
Lcntz. Johann von, (5omth. zu Lai-

b'ach, 99.
Leonhard, Abt uon Landstrasi, .'!.
Lcwturin, Dentschordcns-Pricstcr, 98.
Liebenbcrg, Peter u., Vnrgberr uon

Adelöberg, 73.
Linhart, Vürgernamc des 14. Iahrh.

in Laibach. 97.
Littaicr, Vrückcu-Inschrift, 17.
IiO« (I^l>l>8), 46.

Loschitsch, G., Etadtrichter in Gnrk«
ftld, 84.

Lucg, Äerthold v., i.'ehcnsträgcr des

Patriarchen Petrus von Aquil.,73.

Lyccum, Laibacher, L8.

TvEädchenschnlen in Kram, 70, 71.
Mähren, dessen laudcögeschichtliche

Pnblicatioucu, 1<1li.
Mährcn's Geschichte von !>,-. Vcda

Dudir. 77.
Maingczburch, von, Vrnder Heinrich,

Ortolf und Hcrtlcin, 98.
Vlaugöpurgcr, Niklas von, 99.
Marsil, ^eo und Iansil, 98.
Margaretha u. Laibach, deren Schen-

kung an das deutsche Haus, !>7.
Mamiscript, enthaltend „Enpplc-

uicutc zu Valvasor's Topographie
Ärain'ö," l i ! fg.

Mark, windische, und Grafschaft
Mö'ttlmg, Vcstätigimg ihrer Rechte
durch Herzog Albrccht 137^, 21.

Massalongo, Hr,, dessen uaturhisto-
rischc Taminluug in Verona. ^3.

Matrikeln, Tauf-, Tran-, Sterb-,
deren Führung durch die Mairc's

währcud der französischen Regie-
rung, 91.

Mcran, Herzoge von, Vcsihcr uon
Adclübcrg, 73.

Mcsscrer Paugräh, Richter zn Lai-
bach, 99.

NIl.'lu!lw!> (.^l!!ul«), das alte ZI«,!»^
!um, 7^.

Michaeliskirchc ober Iacoboviz, Tür-
keunberfall dort, llü.

Mlakcr. Äiklas, 99.
MlMM!'!!!!! lril>^I,i(,li „icll!! Ul,vi, 19.

Münkendorfcr Kloster, .'^9; Tcuk-
mäler der Abtei, 8<».

Münzfundc bei Dcruovo (^ovin!!»-
nlii»), 28 fg.; bei Altenmarkt, Uli.

Museum in Laibach, besprochen uou

A. Scuoner. 44.

Nachgrabungen imVcz.Trcffcn,87.»

Natnrhistor. Bestrebungen in Krain,

Neustadt!, (5o!Icgiatstift, aufgehoben
1810, 9U.

Nicolaus, Patriarch von Aqnileja,
dessen Etiftbricf für das Kloster
St . Clara zu Lack, 8! fg.

Normalschnlc in Laibach, 69, 71.

Weltliches in Laibach 181^—1818,

"6 fg.
Octschcr, der, und sein Gebiet, uon

M. A. Becker. 33.
Ol^'i-l^oi-iim!,c:c>(!^»m zuLaibach,48.
Orl^mdüi-cil! ^ u m ^ I'>ic!ei-!llU8, 46.

Ortcnburg, Grafcu uon. w .
Osmancn, deren Einfälle in die

Steiermark, 6.
Ossck, Vürgcrnamc Laibach's im 14.

Iahrh., 97.
Otacher, der Erhjagcn in Krain und

auf der Mark, 98.
Oüollui'U!, Iill^üini!, in ^In^'i!, 8 ! fg.

ÄHaganus, Patriarch von Agnilcja,
dessen Ansprüche aufAdelsbcrg, 72.

Paming, öigm. v., Comthnr, 99.
Pauiaco, Hermann u., als Herr von

Arucspcrch (Adelsbcrg), 73; dessen
Söhne Ulrich und Asquiu, 73.

Papier-Urkunden, Alter der frnhc-
stcn, 77.

1'e<Il?m (I)l»i<^, ehemals „Vodeu,"
Ortschaft, 7!i.

Pcilenstciu, Anna Frciiu, deren Grab-
schrift, .'!!.

Peischat, Feiolen von, 98.
Peter. S . , Alber von, 97, 98 ;

Nikel, 97, 98.

Pfarren, deren Classificiruug und
Totirnng iva'hrcnd der französ.
Zwischcnrcgierung in Il lyricn, 90.

Pfleger in Krai», in Urkunden des
14. Jahrb., 97 fg.

Philharnwn. Gesellschaft in Laibach
deren Gründung, 48.

Philosophische Lehranstalten, 68, 9i)'.
Pilchgrct), Hcrtlcin uon, 97, 98 ;

Hermann uon, dessen Schenkung
an das deutsche Haus, 98; Nne°
digcr und Marqnart, 98 ; sshon-
rat, 98; Vlrcich, 98; Chunidt, 98.

Pilc. Niklau. 98.
Pischolfsdors. Wilhelm, 99.
Podlegcr. Eberhart und Clemen. 97.
Polh (UM>n imliol»), 74.

Porcia. Fürsten u., 12.
Porgcr, Licnhart. der, 74, 98; Nik.

und Iac., 97.
Poseichcr, Vlrcich, 97. 98.

Privilegien der Stände in Kram,
104 fg.

Privilegium, i>«ri>ül>!»s! Kii^i-wi-i^ae
desselben begeben sich die Claris-
scrinncn von Lack, 83.

Pudleger, (slenicu, der, 98.

M a b a t t a , Josef Graf v.. Aischof
uon Laibach, !!2.

Nadehky-Dcukmal in Laibach, dessen
Pcgrnndnng, 39 fg.; Vciträgc
hiezn, 41.

Naubcr, krain. Adclsgeschlecht, dessen
Theilnahmc an den Türkenkäm>
pscn, 13.

Nauncr, Jörg. Vihtumb iuKraiu, 99.
Illl^!»l!NlIu>! ^!>liil>l<^In> ^czuill^c»'

5!5, 48.

Redoutcnsaal, Laibacher, 93.
Ncformatioiis - ssommissil'ii, Äezüg-

lichcs im Gurkfcldcr Archiv, 22.
Regeslcu aus dem Archive des deut>

scheu Nittcrordcns, 97 fg.
Nein, Abt Georg uou, 1.
Reisebericht des Vereins-Tccrctärs.

85 fg.
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Ricci, Tomprobst zu Laibach, 39.
Richter zu Laibach im 14. Jahr!).,

98, 9!>.
Ritterorden, deutscher, Regestcn, dcn-

selbe» betreffend aus dem 5 3. bis
Gide des 1«. Jahrb., 97 fg.; Com»
thurc, 102.

>Kchaner, Verüb, v., Abt vonLilien-
feld, dessen Bewerbung um die
Abtei Nein, 3.

Schcycr (Schcyrcr), Erasm.v., dessen
Grabstein, «2.

Schnürt, Ferdin., krainischcr Natur-
forscher, 43, 44.

Schneeberg, Conrad u. Mertlcin, 74.
Schrattenbacherischc und Tüffrcrischc

Untcrthancn, deren Rebellion, 8ll.
Schreiner, Gorg, der, 98.
Schrötcl, Bcruhcr, Bürger zu Lai«

bach, 97.
Schulgcbäudc in Laibach, dessen Her-

stellung betreffende Nachrichten, 93.
Tchulordnuug unter Frischlin, L6.
Ecopoli, l>8.
Scbriach, Sigismnnd '„'„dessenGrab-

schrift, lli.
Scckauer Bisthnm, 9.
Scminaricu, geistliche, während der

französ. Regierung, 9 l .
Senoner, Adolf, dessen Nciscskizzcn

aus der Lombaidic u. Vcncticn, 42.
Siegel der Stadt Laibach, 97, 1U3.
8i!icli!5<>, Nlnnn^Iciiu»,, 46.

Sittnik, I>r. Caspar, 3.
Sniscnpawmer, wnlrcich, 98; Nichel

und chunrat. 98; Rndell, 98.
Sontner, Adam, Gcncralvicar der

Diözcs Laibach, ll2.
Epcuimberg, Will), u., Pfandinhabcr

von Adelsbcrg, 73.
Stainbachcr, Friedr., Comthur des

deutschen Hauses zuLaib. 1327.98.
Ständische Privilegien, 104 fg.
Statistische Datcu, Sterbfälle :c. be-

treffend, üN, ll9, U9.
Statistisches Central »Archiv, 90.

nu« l!l!, 4tt.

Stegberg, Boluin l,'., erhalt Adcl^-
bcrg als Pfand, 73; Ioh. >.'. uer-

kauft Arlbcrg (Adelsbcrg) an die
Herzoge uon Ocstcrrcich, 74.

Steindorfer, Hcusel, 74.
Stein-Inschrift im Dorfc Vilirr bei

Tschatesch, U! ; zu Mokri!? (von
Tschatcsch dahingebracht), 17.

Stiftungen, deren Behandlung durch
die französische Regierung in I l ly-
rien, 91.

Swlpoclach, Kathreyu uon, 99.
Stcrbprotocolle, deren Fnliruiig wäh-

rend der französischen Zwischen-
regicrung, 9 l .

Stnb, Ortschaft, 99.
Studien-Conscß iu Laibach, 70.
Supplemente zu Palvasor's Topo-

graphie, I I! fg.
Sumrcker, Niklas, der, 98, 99.
Ewab, Johann, der, Comthur zu

Laibach, 9«.

«Aaufprotocolle, deren Führung
während der französischen Regie-
rung in I l lyncn, 9>.

Thalbcrg, dessen (^i)r^,^ii!< 1 ,̂1«-
cenl>i^, Manuscript, 47; Lcbeuö-
uachrichlcn, 47 fg. ; Werke, 49.

Thcolog. Lehranstalt in Laibach, 98.
Thencrnng in Gurt'fcld l»»»u 1U29

und IU30, 84.
Thnrn, Frcih. uou, 90.
Thuru, Graf Erasmus uou, 103.
Thurnamharter Archiv, 21.
Tirol , Illyrisch-, während der fran-

zösischen Zwischcnrcgicruug, 89.
Tomko, Vnrgcruamc des 14. Iahrh.

in Laibach, 97.
Ton, Leu von, 98.
Topographie Valuasor's, Supple-

mente zu derselben, 1ü.
Tor, Thomas von dem, 97; Ruprecht,

97; Niklav beiden!, 98,
lur ru »I« I», Ludwig, Patriarch uou

Aquilcja, Lchensherr von Adcls-
bcrg, 74.

Trauungsprotocollc, deren Führung
durch die Mairc's während der
französ. Regierung, 9 l .

Trieft, Bischöfe uon, 1 1 ; Geschichte
der Stadt, 9«.

Trüber, (>!>.

Türken-Einfälle iu 5raiu, 13. 22, «3.
Türkische lDrig,-Urkunden im Aucrö-

bcrgischcu Archiv, 2 l .
Turn, Hayutzel uou, 98.

«veberschwemmnng in Gnrkfcld
luiiiu !U33, 84.

1IIri(.u>! <Iux ^:!i-i,Ul,i!i,>, 4ü.
Nnterkraiu, dessen Güter und Herr-

schaften Betreffendes, 1l! fg.
Untenichts-Anstaltcu in itrain, Prof.

Wildc'ö Geschichte derselben, U6.
Urkunden-Regesten des Pfarrarchius

zu Laas.74; des Klosters Tt.CIarä
zu Lack, 82; des deutschen Hauses,
i>7 fg.

.-«.Salchenbcrch,Fridericns, 97; Rud-
ger, Choloman, 97.

Valckenbergcr, Niklcin, der, 99.
Vciolcin, Richter zu Laibach, 98.
Beides, Kaiser-Urkunden, K2.
Verger der schreiner, Bürger zu Lai-

bach, 97.
Vcrschach, Philipp von, Schenkung

an das deutsche Haus in Laibach,98.
Vodnik,!Valent., dessen Correspondenz

mitDobrowsky und Kopitar, 10li.

««Vabl der Aebtissinnen, S t . Clara-
Klosters in Lack, betreffende kaiscrl.
Berordnnugen, 83.

Walchcr, N'aister. 98.
Natmanger, Icnscl. der, 98; Pri-

mas, 98.
Wein- und Gctreiocpreisc in Gurk-

feld -»Mo 1«22, 84.
Wcißenfels, Decanat, zur Erzdiözes

Udiuc geschlagen, 89.
Werder, Thomas, der, Stadlrichtcr

zu Laibach, 99.
Ncrdlein. Mchc zu, 7!l.
Werdcuckcr, Maiuzcl, der, 74.
Wescupach, Jacob, 99. 10U.

Windischgräh, Fürsten v., 11.
Winter, strenger, in Gurkfeld 1 <>34,86.
Wippach, Pfarre, deren Eiuküuftc

uou der französ. Regierung einge-
zogen, 90; Rcvindicirnng. 92.

Wippach, Urizil v„ Lehcusträgcr, 73;
Nolcher u., 73.

Wippach, Tchloparchiv und Biblio-
thek daselbst, 8«, 87.

W;mau, Coi'ith. zu Lailmch, 98.

^ßcwcr. Meiuhalm uou, 97.
Zinzenbaumcr, Vlreich, 97.
Zobclsberg, Heinrich, Burggraf zu

Laas, 74.
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^ » b t Georg uou Nein Ilüd das Kloster Landstraß
" (1677—160ll) durch Peter u. R a d i c . . . . 1
Die Einfälle der Osmancn in die Steiermark, l . Von

Nr. Franz I l w o f . Angezeigt uom corrcspondircndcn
Mitgliedc I'r. E. H. Costa «

Ein neu anfgcfnndcnes Mannscript: „Supplemente zn
des Frcih. u. Valuasor Topographie uon Krain,"
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Die Stiftnngs-Urkunde des ehemaligen Cistercienscr-
Stiftes Maria Brunn bei Landstrasi, ll'l«. 7. Mai
1249, copirt durch Peter u. R a d i c . . . . 18^
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